
  

Liebe Schwestern und Brüder im Pas-

toralverbund Nördliches Siegerland, 

mein Sohn klettert gerne auf Bäume, 

auch wenn ich als Mutter dann oft die 

Luft anhalte. Auch auf dem Spielplatz 

ruft mein Sohn dabei immer wieder mei-

nen Namen. „Mama, schau mal“. Er klet-

tert dann immer höher und höher. Seine 

Hände suchen Halt, seine Füße testen 

den nächsten Schritt. Er schaut zu mir 

herunter – nicht, weil er Hilfe braucht, 

sondern weil er Gewissheit sucht. Ich 

rufe dann zurück: „Ich sehe dich!“  

Als ich das beim letzten Mal aus-

sprach, gleichzeitig mit Blick nach 

Oben in einen strahlend blauen Him-

mel, da durchfuhr es mich. Ich dachte 

mir, das kam wie eine Ansage von 

Oben. Ich hatte in dem Moment keine 

Sorge um meinen Sohn und auch in-

nerlich eine Zusage für mich ganz 

persönlich.   

In dem Moment verändert sich auch 

etwas. Mein Sohn kletterte weiter. Nicht, 

weil die Äste plötzlich stabiler waren, 

sondern weil er wusste: Da ist jemand, 

der ihn sieht. Der ihn nicht aus den Au-

gen verliert und der ihn sogar- im 

schlimmsten Fall- auffangen würde. 

Manchmal ist unser Glaube genauso. 

Wir stehen vor Dingen, die uns Angst 

machen. Schritte, die wir noch nie ge-

gangen sind. Höhen, die uns unsicher 

werden lassen. Und wir rufen – leise 

oder laut: „Gott, siehst du mich?“. Da ist 

zum Beispiel meine Freundin, die ich 
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sehr liebe und die gerade um ihren 

schwerkranken Vater bangt, täglich im 

Krankenhaus ist, dabei zwei Kleinkinder 

und eine Arbeitsstelle jongliert. Oder da 

ist eine Bekannte, die nach einer ge-

scheiterten Ehe mit ihren Kindern plötz-

lich allein dasteht und nicht weiß, wie es 

weitergehen soll. Schauen wir in die 

Ukraine sehen wir viele Menschen, die 

sich täglich fragen, wie sie mit Gottes 

Hilfe diesen Wahnsinn weiter aushalten 

können. 

Der Glaube sagt uns in solchen Situatio-

nen nicht, dass wir nicht fallen können, 

dass wir immer eine klare Sicht auf un-

seren Gott haben. Aber er sagt uns: Wir 

sind gesehen, von ihm, der das Le-

ben für uns will, ein Leben in Fülle.  

Gott ist nicht immer der, der uns herun-

terholt oder herausholt. Oft ist er aber 

der, der sagt: „Ich sehe dich. Du bist 

nicht allein.“ 

Dieses Wissen gibt Mut. Nicht, weil alles 

sicher ist – sondern weil wir gehalten 

sind, selbst wenn Abschiede anstehen 

oder Angst um das Überleben den Alltag 

prägt.  

So wie mein Sohn weiterklettert, weil er 

meinem Blick vertraut, dürfen auch wir 

weitergehen, wachsen, wagen – im Ver-

trauen darauf, dass Gott uns sieht. Im-

mer. 

„Gott, sieh mich im Lärm meines Alltags, 

zwischen Terminen, Pflichten und Ge-

danken. 

Sieh mich, wenn ich funktioniere und 

mich selbst dabei vergesse. Sieh mich, 

wenn ich versuche dir und deinem Wort 

zu folgen. Sieh mich, wenn ich scheitere 

und wieder aufstehe. 

Bleib bei mir in den kleinen Momenten 

und erinnere mich daran, dass ich in 

deinem Blick ganz bin. Amen.“ 

Dieses Gesehenwerden von den Men-

schen, die Sie lieben und besonders von 

Gott, das wünsche ich Ihnen von Herzen 

Ihre  

Christina Schreiber, Gemeindereferentin 

Der Notdienst ist ein wöchentlich 

wechselnder Bereitschaftsdienst 

unsers Pastoralteams. Unter der 

Rufnummer 02733/2868280 erreichen 

Sie rund um die Uhr einen 

Ansprechpartner, wenn Sie in einem 

Notfall seelsorgliche Hilfe benötigen, 

etwa für den Empfang des 

Sakramentes der Krankensalbung. 

NOTDIENST 

Segensgebet zum Neuen Jahr 

Gottes Segen begleite uns im neuen Jahr 

und schenke uns Kraft, Mut und Zuversicht.  

Gott schenke uns Frieden im Herzen, 

Hoffnung für jeden neuen Tag 

und Vertrauen auf seine Nähe.  

Gott sei vor uns, um uns den Weg zu zeigen. 

Gott sei neben uns, um uns zu schützen. 

Gott sei in uns, um uns zu bewahren. 

Möge Gott im neuen Jahr mit uns gehen, 

uns Mut für neue Wege schenken 

und unsere Gemeinschaft im Glauben stärken. 

So segne uns Gott im neuen Jahr! 
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Zeiten der gemeinsamen Gottesbegegnung vom 24. Januar bis 22. Februar 

Samstag, 24. Januar Hl. Franz von Sales 

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier   

Sonntag, 25. Januar 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt  †† Marlene und Ludwig Becker / † Anneliese Weber 

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt mit anschließendem Neujahrsempfang   

Montag, 26. Januar Hl. Timotheus und hl. Titus 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 27. Januar Hl. Angela Meríci, Hl. Julian 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet   

Mittwoch, 28. Januar Hl. Thomas von Aquin 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

Donnerstag, 29. Januar  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 30. Januar  

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 31. Januar Hl. Johannes Bosco 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse mit Austeilung des Blasiussegens  †† Maria und 

Fritz Kringe, †† Gertrud und Hedwig Kringe, † Markus Stiehler 

Sonntag, 01. Februar 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte: für die Diasporaseelsorge 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Hochamt mit Austeilung des Blasiussegens   

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Hochamt mit Austeilung des Blasiussegens  † Gertrud Miniutti / †† 

Eltern Konietzny-Czogala 

Montag, 02. Februar DARSTELLUNG DES HERRN 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 03. Februar Hl. Blasius, Hl. Ansgar 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet   

Mittwoch, 04. Februar Hl. Rabanus Maurus 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

Donnerstag, 05. Februar Hl. Agatha 

09:00 St. Augustinus Dahlbruch Heilige Messe gestaltet vom Frauenliturgiekreis mit anschließen-

dem Info-Frühstück zum Weltgebetstag der Frauen im Augustinus-

heim 

15:30 Seniorenheim Helberhausen Katholischer Gottesdienst  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 06. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 07. Februar Marien-Samstag 

10:15 AWO-Seniorenzentrum Kreuztal   Katholischer Gottesdienst  

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Vorabendmesse   
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19:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) "Zeit mit dem Herrn - on Tour" - Eucharistische Anbetung nach der 

Vorabendmesse   

Sonntag, 08. Februar 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt   

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt   

Montag, 09. Februar Sel. Maria Theresia Bonzel 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 10. Februar Hl. Scholastika 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet  

10:00 Diakonie-Seniorenresidenz Buschhütten Katholische Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier  

Mittwoch, 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

Donnerstag, 12. Februar  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 13. Februar  

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Wort-Gottes-Feier   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Wort-Gottes-Feier   

Samstag, 14. Februar HL. CYRILL (KONSTANTIN) UND HL. METHODIUS 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse   

Sonntag, 15. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte: für die Caritas 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Hochamt † Doris Mungen, †† Familie Mungen-Meyer-Schneider, † Ingo 

Thielen   

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Spürbar-Gottesdienst mit Kinderkatechese  Jahresamt † Bernhard 

Schneider / † Klaus-Peter Treutler, †† Eltern und Geschwister Pierskala-

Treutler 

14:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Tauffeier von Ares Alexander Mohn   

Montag, 16. Februar  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 17. Februar Hll. Sieben Gründer des Servitenordens 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet   

Mittwoch, 18. Februar ASCHERMITTWOCH 

08:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern des 

Schulzentrums Kreuztal mit Austeilung des Aschenkreuzes   

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes   

08:15 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Schulgottesdienst   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

16:00 Alloheim Hilchenbach Katholischer Gottesdienst 

17:00 St. Augustinus Dahlbruch Familienwortgottesdienst mit Austeilung des Aschenkreuzes 

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes   

19:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes   

Donnerstag, 19. Februar  

07:00 St. Augustinus Dahlbruch Frühmesse   

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten    

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 20. Februar  
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09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

16:00 Reha-Klinik Hilchenbach Katholischer Gottesdienst   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 21. Februar Hl. Petrus Damiani 

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Vorabendmesse gestaltet vom Go(o)d-vibes-Team   

Sonntag, 22. Februar 1. FASTENSONNTAG 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt  2. Jahresamt † Anneliese Weber / † Klaus Glaubitz, †† Fami-

lie Henn-Seifert-Glaubitz 

11:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt mit Live-Übertragung durch "Radio Horeb" (s.S. 5)   

3. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung Jes 8, 23b - 9, 3 

Antwortpsalm  Ps 27 (26), 1.4.13-14  

2. Lesung 1 Kor 1, 10-13.17 

Evangelium Mt 4, 12-23 

 

4. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung Zef 2, 3; 3, 12-13 

Antwortpsalm Ps 146 (145), 5 u. 7.8-

9b.9c-10 (R: Mt 5, 3) 

2. Lesung 1 Kor 1, 26-31 

Evangelium Mt 5, 1-12a 

5. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung Jes 58, 7-10 

Antwortpsalm Ps 112 (111),  

4-5.6-7.8 -9 (R: 4a) 

2. Lesung 1 Kor 2, 1-5 

Evangelium Mt 5, 13 -16 

 

6. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung Sir 15, 15-20 (16-21) 

Antwortpsalm Ps 119 (118), 1-2.4-5.17-

18.33-34 (R: vgl. 1) 

2. Lesung 1 Kor 2, 6-10 

Evangelium Mt 5, 17-37 

Aschermittwoch 

1. Lesung Joel 2, 12-18 

Antwortpsalm Ps 51 (50), 3-4.5-6b.12-

13.14 u. 17 (R: vgl. 3) 

2. Lesung 2 Kor 5, 20 - 6, 2 

Evangelium Mt 6, 1-6.16-18 

 

Erster Fastensonntag 

1. Lesung Gen 2, 7-9; 3, 1-7 

Antwortpsalm Ps 51 (50), 3-4.5-6b.12-

13.14 u. 17 (R: vgl. 3) 

2. Lesung Röm 5, 12-19 

Evangelium Mt 4, 1-11 

LESEORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 25. JANUAR BIS 22. FEBRUAR 

GOTTES WORT FÜR UNS 

Verstorben und gerufen zum Leben:  

† Maria Becker aus Kreuztal im 

Alter von 94 Jahren, † Karin 

Ingrid Herling aus Ferndorf im 

Alter von 67 Jahren, † Marcos 

Rigau Badenas aus Dahlbruch im Alter 

von 59 Jahren, † Herbert Kather aus 

Kreuztal im Alter von 84 Jahren, † Burk-

hard Hubert Müller aus Hilchenbach im 

Alter von 70 Jahren, † Gerda Heseler 

aus Fellinghausen im Alter von 89 Jah-

ren, † Amanda Josefine Ochs aus Olpe 

(früher: Kreuztal) im Alter von 88 Jahren 

und † Helmut Schaffer aus Krombach 

im Alter von 66 Jahren.  

 

Herzliche Einladung zum nächsten  

Go(o)d-vibes-Gottesdienst 

In ruhiger Atmosphäre, mit Zeit zum 

Nachdenken, Beten und Mitsingen, 

möchten wir unseren Glauben neu er-

fahrbar machen – persönlich, gemein-

schaftlich und lebensnah. Diesmal geht 

es um Wüstenzeiten und Wüstenorte. 

Wüsten sind öde, entbehrungsreich, karg 

und einsam. Ein Wüstenort kann aber 

auch hilfreich zur Selbstfindung sein, Wüs-

tentage werden dann zu Oasentage, von 

denen man dann gestärkt ins Alltagsleben 

zurückkehrt. Unser Go(o)d-vibes-

Gottesdienst am Samstag, 21. Februar, 

um 18:00 Uhr in der Christus-Erlöser-

Kirche lädt dazu ein, zur Ruhe zu kom-

men, neue Impulse zu erhalten und Gott 

auf eine vielleicht ungewohnte Weise zu 

begegnen. 

Besondere geistliche Angebote 

• Zur nächsten „Spürbar-Sonntag“-

Messe am Sonntag, 15. Februar, um 

11:15 Uhr in der St. Augustinus-Kirche 

Dahlbruch mit anschließendem Imbiss  

im Augustinusheim sind alle ganz herz-

lich eingeladen, die sich bewusst und 

in besonderer Weise auf den Sonntag 

einstimmen möchten. 

• Beichtgelegenheit besteht am Sams-

tag, 7. Februar, um 17:30 Uhr vor der 

Vorabendmesse in der Christus-

Erlöser-Kirche in Kreuztal. 

• Bitte schon jetzt vormerken: Die 

nächste Frühmesse für alle Frühauf-

steher und Berufstätigen feiern wir am 

Donnerstag, 19. Februar, um 7:00 Uhr 

in der St. Augustinus-Kirche in Dahl-

bruch.  

• Bibel & Freude: Am Mittwoch, 18. 

Februar, findet um 15:00 Uhr im Au-

gustinusheim der nächste Bibelnach-

mittag mit Pastor Dr. Remias statt. Zu 

einer ausgewählten Textstelle aus dem 

Alten Testament gibt Pastor Dr. Remi-

as zu Beginn einen kurzen Impuls. 

Anschließend tauschen sich die Teil-

nehmenden miteinander über den Bi-

beltext aus. Zum Abschluss gibt es ein 

gemütliches Beisammensein bei Kaf-

fee & Kuchen. 

• Zeit mit dem Herrn: Jeden Donners-

tag nach der Abendmesse in der St. 

Ludger und Hedwig-Kirche in Krom-

bach laden wir alle Gemeindemitglie-

der aus dem Pastoralverbund und alle 

Interessierten von 18:45 - 19:30 Uhr 

ganz herzlich zum gemeinsamen 

(stillen) Beten vor dem Allerheiligsten 

ein.  
Zusätzlich dazu gibt es seit dem neuen 

Kirchenjahr ab sofort wechselweise in 

den anderen Kirchen unseres Pastoral-

verbundes einmal im Monat eine „Zeit 

mit dem Herrn - On Tour“ im Anschluss 

an eine Messe. Im Januar besteht die 

Möglichkeit zur Eucharistischen Anbe-

tung am Samstag, 7. Februar, nach 

der Abendmesse in der Christus-

Erlöser-Kirche in Kreuztal. Bei diesen 

besonderen Zeiten mit dem Herrn, der 

im heiligen Brot gegenwärtig ist und in 

unseren Herzen wirksam werden 

möchte, bringen wir alle Anliegen aus 

unserem Leben, unseren Gemeinden 

und unserer Welt vor den Herrn, insbe-

sondere die Neu-Evangelisierung und 

Glaubenserneuerung. Wir vertrauen 

auf die Kraft des Gebetes und hoffen, 

auf eine Änderung zum Guten.  
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Firmvorbereitung 2026 

Mit einem Auftakttreffen startet am Mitt-

woch, 4. Februar, um 19:00 Uhr im Ge-

meindezentrum St. Vitus die Vorberei-

tung auf die Firmung in diesem Jahr. Alle 

Jugendlichen, die zwischen 01.10.2010 

und 30.09.2011 geboren sind, haben 

eine schriftliche Einladung dazu bekom-

men. Unabhängig davon können auch 

alle diejenigen an der Firmvorbereitung 

teilnehmen, die nicht angeschrieben und 

bisher noch nicht gefirmt worden sind 

und ab dem nächsten Schuljahr mindes-

tens die 10. Klasse besuchen. Wer ein 

echtes Interesse daran hat, Gott und den 

Glauben tiefer kennenzulernen, kann 

sich noch bis zum 31. Januar bei Pastor 

Hellekes per Mail oder telefonisch anmel-

den (Mail: l.hellekes@pv-noerdliches-

siegerland.de, Tel.: 02732/591641). 

Fastenzeit: Zeit zu Be-

sinnung, Entschleuni-

gung und Neuanfang 

Zum gemeinsamen Start in die Fasten-

zeit am Aschermittwoch, 18. Februar, 

laden wir herzlich ein:  

8:00 Uhr Heilige Messe  

  in St. Anna 

8:00 Uhr Heilige Messe in der 

Christus-Erlöser-Kirche 

17:00 Uhr  Familiengottesdienst 

  in St. Augustinus 

18:00 Uhr Heilige Messe 

  in St. Vitus 

19:00 Uhr Heilige Messe 

  in St. Ludger u. Hedwig 

In jedem dieser Gottesdienste wird das 

Aschenkreuz ausgeteilt. 

Blasius-Segen 

Der Blasius-Segen wird in der Vor-

abendmesse am Samstag, 31. Januar, 

um 18:00 Uhr in der St. Anna-Kapelle 

Herzhausen und in den Hochämtern am 

Sonntag, 1. Februar, um 9:30 Uhr in der 

St. Johannes-Kirche Kreuztal und um 

11:15 Uhr in der St. Augustinus-Kirche 

Dahlbruch gespendet. 

Hochamt mit Live-Übertragung durch 

Radio Horeb 

Am Sonntag, 22. Februar, um 11:00 Uhr 

werden wir eine Messe in St. Ludger 

und Hedwig in Krombach feiern, die von 

Radio Horeb übertragen werden wird. 

Radio Horeb ist ein privater christlicher 

Rundfunksender, der es sich zur Aufga-

be gemacht hat, die frohe Botschaft des 

christlichen Glaubens hinauszusenden 

in alle Haushalte unseres Landes. In der 

Regel sind einige Hunderttausend Zuhö-

rer dabei, die mit uns im Gebet der Heili-

gen Messe verbunden sein werden. Es 

wäre schön, wenn wir die Menschen 

durch einen kräftigen Gesang und eine 

schöne Liturgie mit uns im Siegerland 

verbinden könnten. Allen im Pastoralver-

bund eine herzliche Einladung am 22. 

Februar nach Krombach zu kommen!  

Bitte beachten Sie die geänderte Zeit: 

11:00 Uhr statt wie 

gewohnt 11:15 Uhr. 

Sprudelnde Quelle geistlicher Nah-

rung 

RADIO HOREB hat als einer der ersten 

Sender in Deutschland ein neues digita-

les Rundfunkzeitalter mitgeprägt 

(DAB+). Der christliche Sender katholi-

scher Prägung ist nahezu flächende-

ckend in Deutschland empfangbar. 

Der Sender trägt zur Bildungs- und 

Glaubensvertiefung mittels einer Vielfalt 

von Referenten auf qualitativ hohem 

Niveau bei. Er zeigt Klarheit in der Aus-

richtung des römischen Lehramtes: In-

haltliche Richtschnur der Übertragungen 

ist die Lehre der katholischen Kirche.  

Die Sendungen gibt es nicht nur live, 

sondern mehr als 30 000 Beiträge sind 

auch jederzeit in der Mediathek abruf-

bar. Radio Horeb ist damit eine wertvol-

le „Glaubensbibliothek“ mit tiefgehenden 

Inhalten. 

In vielen Sendungen sind die Hörer ein-

geladen, anzurufen und sich einzubrin-

gen. 

Ins Leben gerufen wurde Radio Horeb 

1996 und war 2011 als einer der ersten 

Sender Deutschlands digital am Start. 

"Radio Horeb ist seit seiner Gründung 

für immer mehr Menschen eine unver-

zichtbare Quelle geistlicher Nahrung 

geworden, die andernorts oft ver-

siegt", sagt Programmdirektor Pfarrer 

Dr. Richard Kocher: "Wenn wir spirituell 

wachsen wollen, brauchen wir diesen 

Input mehr denn je. Gerade heute zeigt 

sich, wie vorausschauend es war, vor 

mehr als 25 Jahren einen christlich ge-

prägten privaten Hörfunksender in 

Deutschland zu gründen, der sich am 

Leben der katholi-

schen Kirche orien-

tiert." 

Der Sender ist bundesweit über DAB+ 

sowie über Kabel, Satellit, Internet, Te-

lefon, Sprachassistenten und über die 

Horeb-App auf Smartphones empfang-

bar; im Großraum München auch über 

die UKW-Frequenz 92,4 MHz. Radio 

Horeb ist zudem in zahlreichen Kliniken 

über die Radioanlage am Krankenbett 

empfangbar. Radio-Horeb-Radiogeräte 

gibt es aber auch in über 70 Justizvoll-

zugsanstalten - mehr als 3500 Radios 

sind es dort mittlerweile, die Gefangene 

auf ihrem Weg begleiten. Einmal monat-

lich gibt es auch eine eigene Sendung, 

in der Inhaftierte zu Wort kommen. 

Träger von Radio Horeb 

ist der gemeinnützige Verein Internatio-

nale Christliche Rundfunkgemeinschaft. 

Programmdirektor ist der Augsburger 

Diözesanpriester Dr. Richard Ko-

cher. Programmschwerpunkte des Sen-

ders sind Liturgie, christliche Spirituali-

tät, Lebenshilfe und Soziales, Musik 

sowie Nachrichten. Hauptstandort ist 

das Medienhaus in Balderschwang im 

Oberallgäu, weitere Studios gibt es in 

München, Berlin, Ravensburg und 

Kevelaer. Der Sender hat 65 festange-

stellte sowie über 1000 ehrenamtliche 

Mitarbeiter.  Radio Horeb gehört zur 

Weltfamilie von Radio Maria 

und finanziert sich ausschließlich aus 

den Spenden seiner Zuhörer.   

Weitere Infos unter www.horeb.org so-

wie beim Hörerservice unter der Tele-

fonnummer 08328 921 110.   

Erstbeichte  
unserer Kommunionkinder 

Unsere Kommunionkinder bereiten sich 

in diesen Tagen auf ihre erste Beichte 

am Dienstag und Donnerstag, 3. und 5. 

Februar, jeweils um 16:30 Uhr vor. Be-

gleiten wir sie im Gebet um Gottes Liebe, 

Vergebung und Nähe:  

„Guter Gott, sei unseren Kommunionkin-

dern nah, wenn sie zu dir kommen. 

Schenke ihnen Vertrauen und ein offe-

nes Herz. Lass sie spüren, dass du sie 

liebst und dass sie bei dir geborgen sind. 

Amen.“ 

http://www.horeb.org/
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AUS UNSEREN PFARRGEMEINDEN 

PFARRGEMEINDE AKTUELL 

ST. AUGUSTINUS KEPPEL  

HILCHENBACH * DAHLBRUCH * 

HERZHAUSEN 

Die Gruppe „Frauen in der Gemeinde“ 

lädt herzlich ein: 

• Freitag, 20. Februar, 15:30 Uhr: Klön– 

und Kaffeetreff im Gemeindezentrum 

St. Vitus 

• Montag, 2. und 16. Februar, 15:30 Uhr: 

Strickgruppe im Gemeindezentrum St. 

Vitus Hilchenbach 

 

Männerfrühstück  

Das nächste Männerfrühstück ist am 

Freitag, 6. Februar, um 10:00 Uhr im 

Augustinusheim. Kostenbeitrag: 5,- € 

ohne Kaltgetränke. Anmeldung bitte bis 

Mittwoch, 4. Februar, bei Ludger Dömer 

(Tel. 02733/53325) oder Paul Gerhard 

Kringe (Tel. 02733/891343).  

 

Probleme? Der Hilchenbacher Alltag-

lotse hilft! 

Die Stadt Hilchenbach bietet ab sofort 

an jedem Mittwoch von 16:00 bis 18:00 

Uhr eine Sprechstunde in der 1. Etage 

des Hilchenbacher Rathauses, Raum 

106, an für alle diejenigen, die Unterstüt-

zung bei alltäglichen Problemen brau-

chen wie z.B. beim Ausfüllen verschie-

denster Anträge, bei Problemen mit Ver-

mietern … Die Beratung ist kostenlos 

und vertraulich. Um Wartezeiten zu ver-

meiden, wird um telefonische Terminver-

einbarung gebeten bei Patricia Vander-

linden, Senioren Service-Stelle, Tel.: 

02733-288229, Mail: p.vanderlinden@hil

-chenbach.de. 

„Kommt, bringt eure Last.“ - Weltge-

betstag der Frauen am Freitag, 6. 

März 

Zur Vorbereitung auf den diesjährigen 

Weltgebetstag der Frauen lädt die 

Gruppe „Frauen in der Gemeinde“ 

herzlich zu verschiedenen Treffen ein:  

Montag, 26. Januar, 19:00 Uhr: Hygge-

Abend in den Klimawelten Hilchenbach. 

Wir kochen gemeinsam nach Rezepten 

aus der afrikanischen Küche. 

Donnerstag, 5. Februar, 9:00 Uhr: Heili-

ge Messe in der St. Augustinus-Kirche 

gestaltet vom Frauenliturgie-Team mit 

anschließendem Weltgebetstags-Info-

Frühstück im Augustinusheim 

Donnerstag, 12. Februar, 15:00 Uhr: 

Info-Nachmittag zum Weltgebetstag 

im Evangelischen Gemeindehaus Hil-

chenbach 

Der Projektchor zur musikalischen 

Gestaltung des Weltgebetstagsgot-

tesdienstes trifft sich am Donnerstag, 

19. und 26. Februar, jeweils um 19:30 

Uhr im Evangelischen Gemeindezent-

rum Dahlbruch 

Sonntag, 1. März, 10:30 Uhr: Familien-

gottesdienst zum Weltgebetstag in 

der Evangelischen Kirche Hilchenbach 

Freitag, 6. März, 19:00 Uhr: Ökumeni-

scher Gottesdienst zum Weltgebets-

tag in der St. Augustinus-Kirche 

ST. JOHANNES BAPTIST  

KREUZTAL 

Hauskommunion  

… ist an jedem 1. Freitag im Monat und 

wird auf Wunsch gern zu allen ge-

bracht, die aus gesundheitlichen Grün-

den nicht zur Messfeier in die Kirche 

kommen können. 

Zwischen Plaudern und Seelsorge 

Jeden Donnerstag von 14:30 Uhr bis 

16:30 Uhr möchten wir in der Christus-

Erlöser-Kirche gern mit Ihnen ins Ge-

spräch kommen - je nach Wetterlage 

finden Sie uns auf der Plauderbank 

oder in den Gemeinderäumen. 

Offene Kirche 

Die Christus-Erlöser-Kirche ist jeden 

Donnerstag von 14:30 bis 16:30 Uhr 

geöffnet. Kommen Sie herein und neh-

men sich Zeit, die illuminierte Kirche bei 

meditativer Musik zu besuchen. Eine 

offene Kirche bedeutet Gast-

freundschaft, Ruhe und Zeit für ein 

Gebet. 

Caritas-Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung der Cari-

tas findet am Mittwoch, 25. Februar, 

um 15.00 Uhr im St. Johannesheim 

statt. 

Herzlich eingeladen sind alle Mitglie-

der, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

der Caritas. Eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich. 

Die Kleiderstube der Caritas im Ge-

meindezentrum der Christus-Erlöser-

Kirche 

… ist dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 

und donnerstags von 14:30 - 16:30 Uhr 

geöffnet. Kontakt: Gabriela Wiechert 

(Tel.:02732/26868, w_wiechert@t-

online.de) und Anette Fath (Tel.: 

02732/6326, anette-fath@online.de. 

Die Kolpingsfamilie lädt ein 

• … zu einer gemeinsamen Winterwan-

derung mit anschließender Einkehr & 

Essen. Treffpunkt: Freitag, 30. Januar, 

18:00 Uhr Haltestelle Kreuztal-Mitte. 

Ansprechpartner und Anmeldung: Mi-

chael Hassa(0152-31839755).  

• … zum Kinderkarneval am Freitag, 13. 

Februar, um 15:00 Uhr im Johannes-

heim. 

• … zum Gemeindekarneval am Sams-

tag, 14. Februar, um 19:00 Uhr im 

Johannesheim Kreuztal. Bitte beach-

ten Sie dazu auch die aushängenden 

Plakate mit weiteren Infos! 

• … zu „Tanz mit - Halt dich fit“ an je-

dem Donnerstag von 9:30 - 11:00 Uhr 

im Johannesheim. 

Weitere Infos dazu 

gibt es bei Jutta 

Eberts. 

 

Der Eine-Welt-Verkauf  

… für den Monat Februar findet diesmal 

am Sonntag, 1. Februar, nach der Mes-

se um 9:30 Uhr in der Johanneskirche in 

Kreuztal, statt. 

Durch den Kauf fair gehandelter Waren 

nehmen Sie Anteil am Schicksal der 

Menschen in armen Regionen der Welt 

und sichern ihren Lebensunterhalt. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Kinder-Kasten 
Gottesdienst für Kinder 

Bitte schon jetzt vormerken: Den nächs-

ten Kindergottesdienst parallel zum 

Hochamt in der St. Johannes-Kirche in 

Kreuztal feiern wir am Sonntag, 1. März, 

um 9:30 Uhr. 

 

Herzlich laden wir ein zur nächsten 

Spürbar-Sonntag-Messe am Sonntag, 

15. Februar, um 11:15 Uhr in der Au-

gustinus-Kirche. Bei diesem Gottes-

dienst gibt es wieder ein besonderes 

Angebot für Kinder! 

 

Zum diesjährigen Weltgebetstag der 

Frauen „Kommt, bringt eure Last“ gibt 

es diesmal einen speziellen Familien-

gottesdienst, um Kindern das Thema 

„Kommt, bringt eure Last“ nahezubrin-

gen. Die Vorlage für den Gottesdienst 

wird jedes Jahr von Frauen aus einem 

ausgesuchten Land vorbereitet - dieses 

Mal von nigerianischen Frauen. Der 

Familiengottesdienst zum Weltge-

betstag der Frauen findet am Sonntag, 

1. März, um 10:30 Uhr in der Evangeli-

schen Kirche Hilchenbach statt. 

Kinderkarneval  

im Pastoralverbund 

Helau, Alaaf und kunterbunt! 

Der Kinderkarneval steht vor der Tür! 

Prinzessinnen, Piraten, Superhelden 

und Clowns aufgepasst: Beim Kinder-

karneval in unserem Pastoralverbund  

wird getanzt, gelacht und gefeiert. 

Freut euch auf Musik, Spiele, Überra-

schungen und jede Menge Spaß.  

• Montag, 9. Februar, 16.00 – 17.30 

Uhr, im Krombacher Pfarrheim für alle 

Kinder ab dem 1. Schuljahr: Auf euch 

warten Spiele, Tanzen, Popcorn, 

Tombola, Waffeln … 

Eintritt: 2,- € 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-

zahl bitten wir um eine vorherige An-

meldung unter sternsinger.krom-

bach@gmail.com mit Angabe von 

Namen und Alter! 

• Freitag, 13. Februar, ab 15:00 Uhr: 

Kinderkarnevalsparty im Johannes-

heim Kreuztal 

Kommt alle und bringt auch gern Eure 

Freunde und Freundinnen mit! 

ST. LUDGER UND HEDWIG  

KROMBACH 

 

Rosenkranzgebet  

… ist an jedem Montag um 18:00 Uhr in 

der Krombacher Kirche.  

Im Rosenkranzgebet vertrauen wir Maria 

unsere Anliegen an und bitten auf die 

Fürsprache Marias darum, dass Gott 

Glaube, Hoffnung und Liebe in uns stär-

ken möge. Das Rosenkranzgebet steht 

allen Interessierten offen.  

Ganz herzliche Einladung zu diesen 

gemeinsamen Gebetstreffen! 

Neujahrsempfang 

Der Kirchenvorstand und der Gemeinde-

rat laden am Sonntag, 25. Januar, nach 

der Messe alle ganz herzlich ins Pfarr-

heim Krombach zum Neujahrsempfang 

mit Mittagessen ein. Zu Beginn des neu-

en Jahres möchten wir Gott danken, auf 

das vergangene Jahr zurückblicken und 

das neue Jahr unter seinen Segen stel-

len.  

 

Vorankündigung: Die Gruppe 60Plus  

…  trifft sich am Dienstag, 24. März, um 

14:30 Uhr im Krombacher Pfarrheim. Bei 

diesem Treffen zeigt Paul Riedel wieder 

einen seiner Filme - diesmal mit dem 

Titel „Reise auf das Dach der Welt - Ti-

bet“. Gäste sind herzlich willkommen. 

ANGEDACHT 

Gebet zum Sonntagsevangelium 
 

Herr Jesus Christus, 

du gehst die Wege der Menschen 

und rufst uns mitten aus unserem Alltag. 

Öffne unsere Ohren für dein Wort 

und unsere Herzen für deinen Ruf. 

Schenke uns den Mut, dir zu vertrauen 

und neue Wege mit dir zu gehen. 

Hilf uns,  

umzukehren, wo wir uns verlieren, 

und dir nachzufolgen mit allem,  

was wir sind. 

Stärke uns,  

damit wir Zeuginnen und Zeugen 

deiner Liebe und Hoffnung werden. 

Amen. 

mailto:sternsinger.krombach@gmail.com
mailto:sternsinger.krombach@gmail.com
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Die nächste Pfarrnachrichten-
Ausgabe erscheint am  

22. Februar und ist bis zum  
15. März gültig. Alle Infos für diesen 

Zeitraum bitte bis zum  
3. Februar im Pastoralverbundsbüro 

einreichen. 

BITTE BEACHTEN 

Herausgeber 
Pastoralverbund  
Nördliches Siegerland 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
E-Mail: buero@pv-noerdliches-
siegerland.de 
V.i.S.d.P. 
Diakon Michael Freundt 
 

Redaktion 
Brigitta Krämer 
 
So erreichen Sie uns: 
 

Pfarrbeauftragter 
Diakon Michael Freundt 
Tel. 02733/8144510  
Mobil: 0160/90567006 
m.freundt@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Moderierender Pfarrer 
Pfarrer Stephan Berkenkopf 
Tel.: 02751/444692 
pfarrer@pv-wittgenstein.de 

 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Lukas Hellekes 
 Tel.: 02732/591641 

l.hellekes@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Dr. Yesudasan Remias 

Mobil: 01625459122 
y.remias@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Diakon im Pastoralverbund 
Gerhard Josef Möller 
Mobil: 0151/20192181 
g.j.moeller@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Gemeindereferentinnen  
im Pastoralverbund 
 

Christina Schreiber 
Tel.: 02733/8144511 
ch.schreiber@pv-noerdliches-
siegerland.de 
 

Regina Tanger 
Tel.: 0173/2038804 
r.tanger@pv-noerdliches-siegerland.de 

Verwaltungsleiter des 
Gemeindeverbandes Mitte 
im Erzbistum Paderborn 

Sebastian Reichling 
Tel.: 0291/9916-8346 
Mobil: 0160 98149118 
sebastian.reichling@gvmitte.de 
 

Pastoralverbundsbüro 
Brigitta Krämer 
Karin Hambloch 
Patrizia Gintikas 
Sonja Sting 
 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
Mail: buero@pv-noerdliches-siegerland.de  

 
Bürozeiten: montags 15:30 bis 17:30 
Uhr, dienstags, mittwochs und donners-
tags 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

Kontaktbüro Kreuztal  
Vorübergehend geschlossen! 

 
Kontaktbüro Krombach 

Vorübergehend geschlossen! 
 

Bankverbindungen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Augustinus Keppel 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE29 4605 0001 0068 0023 02  

 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE11 4605 0001 0010 0034 16 

 
Kath. Kirchengemein-
de St. Ludger und 
Hedwig Krombach  
Volksbank  
in Südwestfalen eG 
IBAN DE 20 4476 1534 
3808 0368 07 

Angebote des Geistlichen Zentrums 

Franziskus auf der Eremitage 

• Am Samstag, 9. Februar, findet um 

19.00 Uhr ein Meditationsabend mit 

Heiner Meilwes in den Räumlichkeiten 

des Geistlichen Zentrums statt.  

• Am Samstag, 14. Februar, findet der 

monatliche Kontemplationstag von 

09.00 – 12.00 Uhr statt. Impuls – Stille 

– Austausch sind die Hauptkomponen-

ten dieses Vormittags. Bitte melden Sie 

sich über info@eremitage-franzis-

kus.de an.  

• Den Aschermittwoch, 18. Februar, wol-

len wir mit einer Andacht am Abend mit 

Aschekreuzausteilung begehen. Wir 

werden um 18.30 Uhr in der Klosterkir-

che beginnen.  

INFOS AUS DER CHRISTLICHEN WELT 

ÜBER DEN KIRCHTURM GESCHAUT 

• Fastenzeit bedeutet nicht nur körper-

lich auf etwas zu verzichten, sondern 

auch der Seele Nahrung zu geben 

und sich so auf Ostern vorzubereiten. 

Daher finden an den Fastenzeitsonn-

tagen– wie es lange Tradition ist – 

Fastenpredigten statt. Jeweils um 

18.00 Uhr werden wir uns mit Fasten 

und Festen in der Bibel auseinander-

setzen. Unter dem Motto: „Der 

Mensch lebt nicht vom Brot al-

lein“ (Mt. 4,4) werden die jeweiligen 

Sonntage gestaltet. Auch hier zu: 

Herzliche Einladung! 

• Herzliche Einladung zur Orgelvesper 

mit Johannes Krutmann am Samstag, 

24. Januar, um 19 Uhr in der Kloster-

kirche Eremitage. Im Wechsel mit 

Texten aus Rilkes Stundenbuch wird 

Johannes Krutmann, Dekanatskirchen-

musiker aus Hamm, Stücke von Jo-

hann Sebastian Bach, Michael Praetori-

us, William Byrd und Bernardo Storace 

auf Orgel und Portativ spielen. 

VORANKÜNDIGUNG: Info-Veranstal-

tung bei uns im Pastoralverbund 

Sri Lanka – Kultur, Land und Leute 

Die tropische Insel weist zahlreiche kul-

turelle Schätze sowie eine große Arten-

vielfalt und Traumstrände auf. Der Nor-

den der Insel wird überwiegend von hin-

duistischen Tamilen bewohnt, die domi-

nierende ethnische Gruppe Sri Lankas 

sind jedoch Buddhistische Singhalesen. 

Sri Lanka ist außerdem weltberühmt für 

seinen Tee – doch die Ernte ist mit bitte-

rer Armut verbunden. Die Teepflückerin-

nen auf den Teeplantagen im Hochland 

– sog. Hochland-Tamilinnen – erhalten 

für die harte Arbeit nur einen Hungerlohn 

(vgl. Misereor). 

 

Brigitte und Alfons Goris berichten über 

eine Kultur- und Informationsreise durch 

das Land, Pastor Yesudasan Remias 

wird uns erläutern, woran Hinduisten und 

Buddhisten glauben, und Gabi Winkel 

wird die Veranstaltung musikalisch be-

gleiten. 

Herzliche Einladung auch zur anschlie-

ßenden Diskussion! 

 

Ort und Zeit: Christus-Erlöser-Kirche, 1. 

März um 17 Uhr  

mailto:keppel@pv-noerdliches-siegerland.de
mailto:info@eremitage-franziskus.de
mailto:info@eremitage-franziskus.de

